
Während der Erstürmung meiner Liegenschaft am 16. Juni 2015 wurde u.a. meine Woh-
nung durchsucht. Laut dem Hausdurchsuchungsbericht wurden bei mir in der Wohnung 
ein Handy, das restliche Geld vom Hausverkauft in Serbien sowie der Kontoauflösung 
(ebenfalls in Serbien) gefunden. Die Herkunft des Geldes ist einwandfrei belegt. Ich be-
sitze den Vorvertrag des Hausverkaufs, die Vollmacht des Hausverkaufs an einen Freund 
in Serbien, der das Haus zum Verkauf anbot, den eigentlichen Hausverkaufsvertrag wie 
auch die Überweisung und Abhebung des Geldes bei einer Bank in Serbien. Das gleiche 
gilt für die Kontoauflösung in Serbien - der Hausverkauf wurde zudem gerichtlich be-
scheinigt.  
  
Die Fotos im Anhang zeigen, dass die Polizei in eine leere Wohnung eingedrungen ist. 
Leer im Sinne davon, dass sich in meiner Wohnung absolut nichts Illegales befand. An 
einer Stelle im Wohnungsdurchsuchungsbericht lügt der Untersuchungsbeamte Michael 
Wilhelm, ich hätte ihm 'sinngemäss' gesagt, in dieser LEEREN Tasche hätte sich bis vor 
kurzem noch 500 Gramm Packungen Marihuana befunden, das ursprünglich aus Spanien 
stamme. Ich hätte die Ware wieder zurückgegeben, weil sie nicht gut zu verkaufen 
gewesen wäre.  
  
Frage: wie absolut dumm müsste jemand sein, wenn er während einer erfolglosen Woh-
nungsdurchsuchung der Polizei über eine LEERE Sporttasche behaupten würde, dass die 
Tasche zwar leer sei, jedoch hätte sich früher Marihuana drin befunden?? So bescheuert 
kann tatsächlich kein Mensch sein. Die Behauptung von Michael Wilhelm ist frei erfunden. 
Wäre es anders, so hätte er während der Hausdurchsuchung von mir verlangt, dass ich 
eine solche Aussage unterschriebe, was jedoch logischerweise NICHT der Fall war. Das ist 
ein typischer Fall vom Amtsmissbrauch und Rechtsbruch.  
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